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VERGABEVERFAHREN
NEUBAU GRUNDSCHULE KUPPELNAU - STADT RAVENSBURG

31.07.2024

Grundschule Kuppelnau Ravensburg 250115

Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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31.07.2024

Grundschule Kuppelnau Ravensburg 250115

Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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VERGABEVERFAHREN
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31.07.2024

Grundschule Kuppelnau Ravensburg 250115

Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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31.07.2024

Grundschule Kuppelnau Ravensburg 250115

Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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NEUBAU GRUNDSCHULE KUPPELNAU - STADT RAVENSBURG
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Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
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Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
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einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
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mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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KONZEPTERLÄUTERUNG2.0  STÄDTEBAULICHE SETZUNG

GEMEINSAME MITTE
 
-  NEUBAU FUNGIERT ALS SCHALLSCHUTZ ZUR DO-
NAUESCHINGERSTRASSE 

- NEUBAU BILDET GEMEINSAM MIT DEM NACHBAR-
BESTAND IM SÜDEN UND DEM GRÜN IM WESTEN 
DEN GRÜNEN HOF.
	
DER GRÜNE HOF ALS ZENTRUM DES ENTWURFS:
	 - BIODIVERSITÄT FÖRDERN
	 - NATÜRLICHER „LUFTFILTER“
	 - NATÜRLICHER SCHALLSCHUTZ
	 - NATÜRLICHER SICHTSCHUTZ 
	 - AUFENTHALTSQUALITÄT MIT ÖFFENTLICHEN 	
	 FLÄCHEN UND MIETGÄRTEN

- ES ENTSTEHT EINE ADRESSBILDUNG ZUR DONAUE-
SCHINGER STRASSE

- ÖFFENTLICHE DURCHWEGUNG ENTSTEHT

- DAS GRÜN IM WESTEN DES GRUNDSTÜCKS BILDET 
EINEN NATÜRLICHEN SCHALL UND BLICKSCHUTZ 
ZUM BAHNHOF

- GRÜNFLÄCHEN BLEIBEN ZUM GROSSTEIL ERHAL-
TEN WENIG NEUVERSIEGELUNG  

-  ÜBERDACHTE EINGÄNGE

schaudt architekten bdaStand 10.06.2026M = 1:500Gasthof Frank Hüfingen Städtebau erklärt
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terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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VERGABEVERFAHREN
NEUBAU GRUNDSCHULE KUPPELNAU - STADT RAVENSBURG

31.07.2024

Grundschule Kuppelnau Ravensburg 250115

Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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VERGABEVERFAHREN
NEUBAU GRUNDSCHULE KUPPELNAU - STADT RAVENSBURG

31.07.2024

Grundschule Kuppelnau Ravensburg 250115

Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.

Schwarzplan M1:2500

Durchgrünung und Wegeverbindungen

Städtebauliche Setzung und Nutzungsvielfalt Campus

Skizze Außenraum

Lageplan M 1:500

Ansicht Süd M 1:200
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VERGABEVERFAHREN
NEUBAU GRUNDSCHULE KUPPELNAU - STADT RAVENSBURG

31.07.2024

Grundschule Kuppelnau Ravensburg 250115

Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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Städtebauliche Setzung und Nutzungsvielfalt Campus
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Lageplan M 1:500
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NEUBAU GRUNDSCHULE KUPPELNAU - STADT RAVENSBURG

31.07.2024

Grundschule Kuppelnau Ravensburg 250115

Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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VERGABEVERFAHREN
NEUBAU GRUNDSCHULE KUPPELNAU - STADT RAVENSBURG

31.07.2024

Grundschule Kuppelnau Ravensburg 250115

Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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VERGABEVERFAHREN
NEUBAU GRUNDSCHULE KUPPELNAU - STADT RAVENSBURG

31.07.2024

Grundschule Kuppelnau Ravensburg 250115

Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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VERGABEVERFAHREN
NEUBAU GRUNDSCHULE KUPPELNAU - STADT RAVENSBURG

31.07.2024

Grundschule Kuppelnau Ravensburg 250115

Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.

Schwarzplan M1:2500

Durchgrünung und Wegeverbindungen

Städtebauliche Setzung und Nutzungsvielfalt Campus

Skizze Außenraum

Lageplan M 1:500

Ansicht Süd M 1:200
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VERGABEVERFAHREN
NEUBAU GRUNDSCHULE KUPPELNAU - STADT RAVENSBURG

31.07.2024

Grundschule Kuppelnau Ravensburg 250115

Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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VERGABEVERFAHREN
NEUBAU GRUNDSCHULE KUPPELNAU - STADT RAVENSBURG

31.07.2024

Grundschule Kuppelnau Ravensburg 250115

Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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VERGABEVERFAHREN
NEUBAU GRUNDSCHULE KUPPELNAU - STADT RAVENSBURG

31.07.2024

Grundschule Kuppelnau Ravensburg 250115

Städtebau & Freiraum

Der Neubau der 3,5-zügigen Grundschule Kuppelnau bildet als differenzierter 
dreigeschossiger Baukörper entlang der Kuppelnaustraße, sowie Parkstraße eine 
städtische Kante aus und formt gleichermaßen einen sicheren Vorplatz als Ort des 
Ankommens für die Schüler*innen am Haupteingang, sowie großzügige Freibereiche in 
den südlichen Bereichen. Bänke unter Bäumen laden zum Treffen und Verweilen ein. 
Dieser Zugangsbereich ist als öffentlicher Platz angelegt und schafft die Verknüpfung 
über die verkehrsberuhigte Kuppelnaustraße hinweg in Richtung neuer Campus Mitte. 
Durch die geschickte Gebäudesetzung zoniert sich der halböffentliche Pausenbereich 
in zwei unterschiedlich nutzbare Bereiche. Den eher befestigten, städtischen Vorplatz 
mit Sitzmöglichkeiten der Mensa und viel Platz zum Rennen und Toben auf der 
Süd-Westseite, sowie den begrünten Pausenhof auf der Süd-Ostseite mit Werkhof, 
Außenklassenzimmer, Lehrer-Lounge, Schulgarten und Naturnahe Spielbereiche. Auf 
der Ostseite wird der Geländeversatz in Richtung Landratsamt geschickt durch eine 
terrassierte Landschaftsmodellierung aufgefangen die gleichzeitig als Sitzstufen im 
Grünen (Außenklassenzimmer) genutzt werden können. Drei großzügig überdachte 
Bereiche die in direktem Bezug zu den Ganztagsräumen stehen ermöglichen den 
Aufenthalt im Freien auch bei schlechter Witterung.

Freiraum im Stadtraum
Die Gestaltung der Freianlagen entwickelt sich aus der örtlichen Gegebenheit, den 
Nutzungsanforderungen und der Grundstückserschließung. Die Lage unmittelbar im 
Gegenüber zu den großzügigen Freiflächen der bestehenden Grundschule wird hier 
in der Nordstadt als besondere Chance verstanden, nahe dem Stadtzentrum einen 
zukunftsorientierten Schulcampus mit Parkqualitäten entstehen zu lassen.

Kuppelnaustraße wird zwischen den Schulgebäuden zum Campusrückgrat:
Der individuelle Fahrverkehr wird von der Kuppelnaustraße in die Friedenstraße als 
zukünftige Einbahnstraße geleitet. Eine versenkbare Polleranlage ermöglicht für die 
Anwohner, Versorgungs- und Rettungsfahrzeuge den Fahrverkehr in dem Teilabschnitt 
zwischen den Schulgebäuden. Die Kuppelnaustraße wird somit für den Schulbetrieb 
zum verbindenden Campusrückgrat. Die Zufahrt für die öffentliche Verkehrsanbindung 
und die Versorgung zum neuen Schulgebäude erfolgt von der Parkstraße aus. Die 
Fahrradstellplätze mit Überdachung entlang der südlichen Grundstücksgrenze 
verknüpfen sich in Ost/Westrichtung mit dem städtischen Radwegenetz.

Neue Nachbarschaften: Das Konzept für die Freianlagen formt einen lebenswerten und 
sozial ausgewogenen Baustein, der sich außenräumlich in den Kontext der Nachbarschaft 
einfügt, sich aber auch gleichermaßen durch Stärkung der Aufenthaltsqualitäten mit 
einer verknüpfenden „Grünen Mitte“ abbildet. Das neue Schulgebäude definiert 
Eingänge, Durchgänge und Verbindungen, dadurch entstehen multicodierte Freiflächen 
mit hoher Qualität und räumlich definierte Nachbarschaften. Die individuell angelegten 
Gartenhöfe werden zum vitalen Lebensraum und Lernort zur aktiven Betätigung. 

Campus im Park: Die naturnah angelegten Freiflächen eröffnen eine Perspektive 
mit überaus hoher ökologischer Vielfalt und schaffen mit den offenporigen 
Oberflächenbelägen einen wertvollen stadtklimatischen Beitrag. Ankommen und 
Treffpunkt im lichten Schatten von dem Gleditsienhain auf dem Vorplatz, experimentieren 
und ausgereifte Früchte ernten im Schülergarten, das grüne Klassenzimmer wird zum 
Theatrum unmittelbar gegenüber zum Werkhof, nebenan diskutiert das Lehrerkollegium 
die anstehenden Herausforderungen im lauschigen Blütengarten. Die bislang lediglich 
als Parkplatz genutzte Fläche wird zur mobil ausgestatteten Bewegungsinsel. Mit Halfpipe 
und Parkour entsteht ein zentral angelegter urbaner Stadtbaustein.

Insgesamt betrachtet entsteht mit dieser Neubaumaßnahme im innerstädtischen Kontext 
für die Schülerinnen und Schüler ein zukunftsorientierter Campus zum gemeinschaftlichen 
Wohlfühlen und Freiraum für die individuelle Förderung.
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